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Herren Bezirksliga

TV Isny 46 : SV Baindt 
Samstag, 26.11.2022, 18:25 Uhr

Dieing in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 34:
23 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV Isny 46 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga
gegen den SV Baindt. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Hubert Dieing den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Tasch / Graf hatten im Spiel gegen
Nowak / Sonntag am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Heinz / Huber und Brückner / Nowak, bevor das 2:3
feststand. Auf dem falschen Fuß erwischten Mösle / Dieing ihre Gegner Markwart / Rauch beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. David Tasch
gegen Tobias Nowak hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Suso Graf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel Brückner verlor. Da
war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jürgen Heinz machte hingegen mit Frank Markwart beim
11:6, 11:3, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Berthold Mösle versäumte
es anschließend indessen mit einem 8:11, 12:10, 5:11, 8:11 gegen Thomas Nowak, einen Punkt für
sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Daniel Huber die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Hubert Dieing überzeugte im Match gegen Thomas Rauch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte David Tasch seinen Gegner
Marcel Brückner beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Einen Sieg verpasste Suso Graf indessen beim 1:
3 gegen Tobias Nowak, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Völlig
ungefährdet war dann hingegen der Sieg von Jürgen Heinz gegen Thomas Nowak nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:3 nicht verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Berthold Mösle bei seinem 3:1 gegen Frank Markwart
doch überlegen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas Rauch musste Daniel Huber
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Mit 3:1 hatte Hubert Dieing im Spiel gegen Tobias Sonntag die Nase vorn. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV Isny 46 war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Isny 46 nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf, während der
SV Baindt vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den SV Weiler ansteht, 10:4 Punkte
zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Isny 46 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
21.01.2023 gegen den 1. TTC Wangen II.

 Statistik:
 TV Isny 46
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Doppel: Tasch / Graf 1:0, Heinz / Huber 0:1, Mösle / Dieing 1:0 
Einzel: D. Tasch 1:1, S. Graf 0:2, J. Heinz 2:0, B. Mösle 1:1, D. Huber 1:1, H. Dieing 2:0 

 SV Baindt
Doppel: Brückner / Nowak 1:0, Nowak / Sonntag 0:1, Markwart / Rauch 0:1 
Einzel: M. Brückner 1:1, T. Nowak 2:0, T. Nowak 1:1, F. Markwart 0:2, T. Rauch 1:1, T. Sonntag 0:2


